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FC Seon 1  :  FC Entfelden 1    2:1 (2:1) 
 
 
Sportplatz : Zelgli, Seon 
Schiedsrichter : Nevistic Davor 
 
 
Tore 
10. Min. 1:0 
26. Min. 1:1 Loris Cataldo 
37. Min. 2:1 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Michael Wälty, Mikel Nrejaj, Christoph Lüthy, Karl Oeschger 
(80. Min. Luca Ott), Pascal Lüscher, Edin Herdic, Omar Ezbiri, Adis Mujanovic, 
Loris Cataldo, Marco Cataldo (60. Min. Ali Büyükdemir) 
 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Ersatz FC Entfelden: Ali Büyükdemir, Luca Ott, Pascal Burkhalter, Tobias Bircher, 
Gzim Rahimi 
35. Min. Edin Herdic verschiesst Foulelfmeter 
45. Min. Verwarnung Marco Cataldo 
 
 
 

Unglückliche Niederlage in Seon 
 
Dieses Spiel hätte noch 90 Minuten dauern können, die Gäste hätten den Ball nicht 
mehr über die Torlinie gebracht. 
 
Die Startphase ist den Gästen aus Entfelden misslungen. In den ersten 15 Minuten 
hatte man so seine Mühe mit dem motivierten Aufsteiger. Diese hatten zwei bis drei 
gute Torchancen und führten nach zehn Minuten mit 1:0. Nach dem Gegentreffer 
kamen die Entfelder immer besser ins Spiel und wurden von Minute zu Minute ge-
fährlicher. Nach mehreren guten Ansätzen war es Loris Cataldo, der in der 
26. Minute per Hacke zum 1:1 ausglich. In der 35. Minute wurde Marco Cataldo im 
Strafraum von den Beinen geholt. Den Foulelfmeter konnte Edin Herdic leider nicht 
verwerten. Die Gäste hätten zu diesem Zeitpunkt eine Führung mehr als verdient ge-
habt. Das Heimteam dagegen agierte mehrheitlich mit langen Bällen in die Spitze. 
Einen solchen Ball unterschätzten die Entfelder Verteidiger und plötzlich stand es 
unerwartet 2:1. 
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Die Geschichte der zweiten Halbzeit ist schnell erzählt. Entfelden übernahm das 
Spieldiktat und das Heimteam zog sich weit in die eigene Platzhälfte zurück. 30 – 40 
Minuten belagerten die Gäste das Seoner Tor und kamen zu mehreren hochka-
rätigen Torchancen. Ob alleine freistehend vor dem Tor, per Kopf knapp über die 
Latte oder aus der Distanz, der Ball wollte einfach nicht rein. Ebenfalls gab der 
Schiedsrichter erst nach dem Spiel zu, dass er noch zwei Elfmeter für Entfelden 
hätte pfeifen müssen. Das Spiel erinnerte in der Schlussphase an ein Handballspiel, 
indem die Entfelder um den Strafraum den Ball zirkulieren liessen und dann das Tor 
leider nicht trafen. Im Gegenzug ergaben sich in der nun offenen und offensiven Ab-
wehr immer wieder Gelegenheiten für Konter, welche das Heimteam auch nicht 
nutzen konnte. So blieb es bei einer sehr unglücklichen Niederlage des FC Entfelden 
in Seon. 
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